
Die Berufe im Handwerk

Kosmetiker/in
Sie befreien vom Alltagsstress, pflegen und verwöhnen, behandeln und reinigen – 
die Kosmetiker. Mit Dampfbädern, Masken, Wachs und Massagen rücken sie Un-
reinheiten der Haut, störender Behaarung und körperlichem Unwohlsein zu Leibe. 
Voraussetzung dafür: Sie kennen sich nicht nur mit Make-up, Körper-, Gesundheits- 
und Schönheitspflege aus, sondern sind gleichfalls Experten für Ernährung und 
Fitness.

Aufgaben und Tätigkeiten:
Der Kosmetiker ist zuständig für die Pflege der 
Haut und Behandlung von Hautstörungen, der 
Muskulatur und Behandlung von Funktionsstörun-
gen, Behandlung der Extremitäten: Handpflege, 
medizinische Fußpflege und -behandlung sowie 
der Massage des Kopfes, des Rumpfes und der 
Extremitäten. Er kennt sich aus mit Reinigungs- 
und Schleifverfahren, der Anwendung von Wasser, 
Dampf, Ozon-Dampf, Wärme und Kälte, Strahlen 
und Strom sowie von der Anwendung von biologi-
schen und chemischen Mitteln. Der Kosmetiker ist 
spezialisiert auf die Anwendung von Packungen, 
Masken und anderen Auflagen, den Verkauf von 
kosmetischen Mitteln und besitzt Grundkennt-
nisse der Anatomie, der Somatologie (Lehre vom 
menschlichen Körper), der speziellen Dermato-
logie und Histologie (Lehre von der Haut und vom 
Gewebe, Hauterkrankungen) sowie in der Hygiene 
und Gesundheitslehre. Sie besitzen Grundkennt-
nisse der einschlägigen Warenkunde, Vitamine, 
Wirkstoffe pflanzlicher, tierischer und synthetischer 
Herkunft, Aromatherapien und Phytokosmetik 
(Kräuteranwendungen), Kenntnisse der physikali-
schen Schönheitspflege (Elektrizität, Wasser, Licht, 
Wärme, Kälte), elektrokosmetische Anwendungen 
und haben Kenntnis der Hauttypen und entspre-
chende Behandlungsmaßnahmen – fachliche 

Kundenberatung, Pflegeempfehlungen, Hautanaly-
sen. Sie sind Fachleute für manuelle Massagen bei 
Gesichts-, Hals-, Nacken-, Dekolletepflege: ver-
schiedene Massagemethoden sowie für das Pfle-
gen und Färben der Augenbrauen und Wimpern, 
Fasoniertechniken. Kosmetiker kennen sich aus mit 
den Methoden der Haarentfernung, der Hand- und 
Nagelpflege (Maniküre), Körperbehandlungen, 
Schlankheits-, Cellulitisbehandlungen, Straffungs-
behandlungen sowie mit dekorativer Kosmetik: 
Tages-, Abend- und Ball-Make-up.

Perspektiven:
Kosmetiker können sich auf bestimmte Aufgaben-
bereiche spezialisieren, z.B. auf die Hand- und 
Fußpflege, die dekorative Kosmetik, die Ganz-
heitskosmetik oder den Verkauf von Kosmetika 
und Parfümerieartikeln. Durch Lehrgänge und 
Seminare zu Themen wie Friseurkosmetik, Farb-, 
Typ-, Stil- und Persönlichkeitsberatung, apparative 
Kosmetik, kosmetische Spezialbehandlungen oder 
Waren-, Produkt- und Verkaufskunde in Parfümerie, 
Kosmetik, Körperpflege können sie ihre Kenntnisse 
immer aktuell halten. Wer über die erforderliche 
Hochschulzugangsberechtigung verfügt, kann auch 
ein Studium in Betracht ziehen. Hier bietet sich z.B. 
ein Studiengang im Bereich Gesundheitswissen-
schaften an.

Alle weiteren Infos und was du sonst noch 
übers Handwerk wissen musst findest du auf www.handfest-online.de
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Ausbildungsdauer: 36 Monate
Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge pro Jahr: 188

Mehr Infos: www.handwerk.de
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